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285. Neubildung des Jugendhilfeausschusses des Kreises Steinfurt 

 
Nach der Kommunalwahl am 14.09.2025 ist der Kreisjugendhilfeausschuss neu zu wählen. 
 
Nach § 71 des Achten Buches des Sozialgesetzbuches – Kinder- und Jugendhilfe – in Verbin-
dung mit § 4 des Ersten Gesetzes zur Ausführung des Kinder- und Jugendhilfe-gesetzes (AG-
KJHG) und § 4 der Satzung für das Jugendamt des Kreises Steinfurt gehören dem Jugendhil-
feausschuss des Kreises Steinfurt insgesamt 15 stimmberechtigte Mitglieder an. Neben den 
neun Mitgliedern der Vertretungskörperschaft (Kreistag) oder von ihr gewählten Personen, die 
in der Jugendhilfe erfahren sind (sachkundige Bürger), werden sechs Frauen und Männer auf 
Vorschlag der im Bereich des öffentlichen Trägers der Jugendhilfe wirkenden und anerkannten 
Träger der freien Jugendhilfe von der Vertretungskörperschaft in den Kreisjugendhilfeausschuss 
gewählt, davon 3 Vertreter/innen der Jugendverbände. Für jedes stimmberechtigte Mitglied ist 
ein persönlicher Vertreter bzw. eine persönliche Vertreterin zu wählen. 
 
Es können nur Personen gewählt werden, die auch die passive Wahlrechtseigenschaft zur Ver-
tretungskörperschaft gemäß § 12 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes NW besitzen. Danach 
sind nur Personen wählbar, die am Wahltag 
 

 Deutsche im Sinne des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes oder Staatsange-hörige eines 
Mitglieds der europäischen Gemeinschaft sind, 

 das 18. Lebensjahr vollendet haben und 

 mindestens seit 3 Monaten ihren Hauptwohnsitz im Wahlgebiet haben. 
 
Die im Kreisjugendamtsbezirk Steinfurt tätigen anerkannten Träger der freien Jugendhilfe sowie 
die Jugendverbände können ihre Vorschläge für die Besetzung des Kreisjugendhilfeausschus-
ses bis zum 05.09.2025 beim Kreisjugendamt Steinfurt, Tecklenburger Str. 10, 48565 Steinfurt 
in schriftlicher Form einreichen. 
 
Für die vorgeschlagenen Kandidatinnen und Kandidaten sind anzugeben: 
 

 Name, Vorname 

 Geburtsdatum und –ort, Staatsangehörigkeit 

 Beruf (sofern im öffentlichen Dienst beschäftigt, auch Arbeitgeber) 

 Hauptwohnsitz: Postleitzahl, Ort, Straße, Haus-Nr. 
 
 
 
Steinfurt, 15.07.2025      Kreis Steinfurt 
         Der Landrat 
         Jugendamt 
         Im Auftrag 
         gez. Hüsing 
               
 
 

Kreis Steinfurt 45/2025/285 
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286. Bekanntgabe gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über die  
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 

 
Az.: 67/3-566.0008/25/1.6.2 
 
Die Firma Bürgerwind Scheddebrock GbR, Scheddebrock 23, 48356 Nordwalde beantragt beim 
Kreis Steinfurt ein Repowering der Bestandsanlagen gemäß § 16b des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (BImSchG). Das Vorhaben befindet sich im Außenbereich der Gemeinde Nord-
walde. Die geplanten Anlagen sollen auf den Grundstücken, Gemarkung Nordwalde, Flur 1, 
Flurstücke 138/ 136 und Flur 36, Flurstück 135 erfolgen. Die beiden Bestandsanlagen von Typ 
TW 1.5 sL mit einer Nabenhöhe von 77 m, einem Rotordurchmesser von 100 m und einer Leis-
tung von jeweils 1,5 MW sollen durch zwei WEA des Typs Vestas V162 – 7,2 MW mit einer 
Nabenhöhe von 169 m, einem Rotordurchmesser von 162 m und einer Leistung von jeweils 7,2 
MW ersetzt werden.  
 
Das Vorhaben wird von der Nr. 1.6.3 der Anlage 1 des UVPG erfasst. Die dortige Kennzeich-
nung mit dem Buchstaben „S“ bedeutet: Standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalles. Daher 
wurde für dieses Vorhaben eine standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls gem. § 7 Abs. 2 
in Verbindung mit Anlage Anlage 3 des UVPG durchgeführt. 
 
Die standortbezogene Vorprüfung wird nach § 7 Absatz 2 UVPG als überschlägige Prüfung in 
zwei Stufen durchgeführt. In der ersten Stufe wird geprüft, ob bei dem Vorhaben besondere 
örtliche Gegebenheiten gemäß den in Anlage 3 Nummer 2.3 aufgeführten Schutzkriterien vor-
liegen. Ergibt die Prüfung in der ersten Stufe, dass keine besonderen örtlichen Gegebenheiten 
vorliegen, so besteht keine UVP-Pflicht. Die Prüfung hat ergeben, dass bei dem Vorhaben keine 
besonderen örtlichen Gegebenheiten im Sinne von Anlage 3 Nummer 2.3 vorliegen. Die Schutz-
gebiete nach Nr. 2.3 sind im Umfeld der geplanten Anlagen nicht vorhanden. Damit ist die Vor-
prüfung mit Ende der Stufe 1 abgeschlossen. Eine UVP-Prüfung ist nicht erforderlich. 
 
Diese Feststellung ist gemäß § 5 Abs. 3 Satz 1 UVPG nicht selbständig anfechtbar. 
 
Die Bekanntgabe dieser Feststellung erfolgt nach § 5 Abs. 2 Satz 1 UVPG. 
 
 
Steinfurt, 17.07.2025      Kreis Steinfurt 
         Der Landrat 

Umweltamt 
Im Auftrag 
gez. Marcel Schwarte  
     
  
    
Kreis Steinfurt 45/2025/286 
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287. Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Saerbeck 
 
Zugelassene Wahlvorschläge für die Wahl des /der Bürgermeisters/Bürgermeister und  

für die Wahl des Rates der Gemeinde Saerbeck am 14. September 2025 

 
Nach §§ 19, 46b des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) in Verbindung mit §§ 75b Abs. 8, 30, 
31 Abs. 4 der Kommunalwahlordnung gebe ich bekannt, dass der Wahlausschuss in seiner 
Sitzung am 17.07.2025 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des/ der Bürgermeisters/Bür-
germeisterin sowie der Vertretung der Gemeinde Saerbeck in der Gemeinde Saerbeck zuge-
lassen hat:  
 
I. Wahlvorschläge für das Amt des/ der Bürgermeisters/Bürgermeisterin 
 

Lfd. 
Nr.  

Partei/ 
Wähler-
gruppe 

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburtsort PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

1 Einzelbewer-
ber 
 

Lehberg, Tobias, Dr.  Bürgermeister 1976 Rheda-Wie-
denbrück 

48369 Saerbeck 
toblehberg@aol 

 
II. Wahlvorschläge für die Wahl in den Wahlbezirken 
 
Wahlbezirk 1 

Lfd. 
Nr.  

Partei/ 
Wähler-
gruppe 

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburts-
ort 

PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

1. CDU Liemann,  

Doris Lucia 

Bilanzbuchhalterin 1969 Greven 48369 Saerbeck 
doris.liemann@cdu-
saerbeck.de 

2. SPD Hoppe, Heike Pädagogische Fach-
kraft 

1967 Havixbeck 48369 Saerbeck 
heike.hoppe@gmx.de 

3. UWG Rensmann,  
Klaus-Peter Alfons 

Polizeibeamter in Ru-
hestand 

1957 Saerbeck 48369 Saerbeck 
rensmann@dg-mail.de 

4. Bündnis’90/ 

Die Grünen 

Stubbe, Hermann Josef Lehrer 1968 Münster 48369 Saerbeck 
mail@hermann-stubbe.de 

 
 
Wahlbezirk 2 

Lfd. 
Nr.  

Partei/ 
Wähler-
gruppe 

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburts-
ort 

PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

1. CDU Keller, Jürgen Werner Rentner 1958 Ibbenbü-
ren 

48369 Saerbeck 
juergen.keller@cdu-
saerbeck.de 

2. SPD Tetenborg, Hendrik Kaufmann 1989 Greven 48369 Saerbeck 
hendrik.tetenborg@gmx.de 

3. UWG Lüggert, Mechthild Angestellte 1963 Ahlen 48369 Saerbeck  
mechthildlueg-
gert@gmail.com 

4. Bündnis’90/ 

Die Grünen 

Long, Bianca Studierende 1986 Bad 
Schlema 

48369 Saerbeck 
bianca.long222@t-online.de 
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Wahlbezirk 3 

Lfd. 
Nr.  

Partei/ 
Wähler-
gruppe 

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburts-
ort 

PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

1. CDU Nientiedt, Hans-Georg selbständiger 
Handelsvertreter und 
Werbemittelhändler  

1958 Münster 48369 Saerbeck 
hans-georg.nientiedt@cdu-
saerbeck.de 

2. SPD Tetenborg, Dominik Vertriebsmitarbeiter 1992 Greven 48369 Saerbeck 
dominik.teten-
borg@gmail.com 

3. UWG Löckemann, Roswitha Erzieherin in Ruhestand 1956 Saerbeck 48369 Saerbeck 
roswitha.loecke-
mann@gmx.de 

4. Bündnis’90/ 
Die Grünen 

Breidenbach, Herbert Förderschullehrer i.R.  1952 Aachen 48369 Saerbeck 
breidenbach-stotz@t-on-
line.de 

 

 
Wahlbezirk 4 

Lfd
. 
Nr.  

Partei/ 
Wähler-
gruppe 

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburts-
ort 

PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

1. CDU Becker,  
Franz Theodor 

Rentner 1955 Horstmar 48369 Saerbeck 
franz.becker@ 
cdu-saerbeck.de 

2. SPD Schulte,  
Christian Erich Elmar 

Maschinenbau-
ingenieur 

1968 Reckling-
hausen 

48369 Saerbeck 
csweb@web.de 

3. UWG Eller, Oliver Techniker 1965 Worms 48369 Saerbeck 
mail@olivereller.de 

4. Bündnis’90/ 
Die Grünen 

Nicola, Sylvia Marktbeschickerin, 
Hausfrau, Bildhauerin 

1966 Hannover 48369 Saerbeck 
sylvianicola@t-online.de 

 
 
Wahlbezirk 5  

Lfd. 
Nr.  

Partei/ 
Wähler-
gruppe 

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburts-
ort 

PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

1. CDU Willebrandt, Bernd IT Produktmanager 1969 Münster 48369 Saerbeck 
bernd.willebrandt@ 
cdu-saerbeck.de 

2. SPD Wannigmann, Felix Karl Angestellter  1962 Saerbeck 48369 Saerbeck 
felixwannigmann@gmx.de 

3. UWG Nottmeier,  
Rainer Clemens 

Betriebsleiter 1974 Greven 48369 Saerbeck 
rainernottmeier@gmail.com 

4. Bündnis’90/ 
Die Grünen 

Sträter, Theodorus 
Josephus Maria 

Rentner 1953 Breda 48369 Saerbeck 
jstraeter@gmx.net 

 
 
Wahlbezirk 6 

Lfd
. 
Nr.  

Partei/ 
Wähler-
gruppe 

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburts-
ort 

PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

1. CDU Bücker, Florian Diplomierter Bankbe-
triebswirt 

1984 Emsdetten 48369 Saerbeck 
florian.buecker@ 
cdu-saerbeck.de 

2. SPD Hemmer, Silvia Angestellte 1971 Borghorst 48369 Saerbeck 
silvia.hemmer@gmx.de 

3. UWG Weinert, Mechtilde 
Hedwig Maria 

Kfm. Angestellte in 
Ruhestand 

1954 Saerbeck 48369 Saerbeck 
mechtildeweinert@web.de 

4. Bündnis’90/ 
Die Grünen 

Hoppe, Isabell Sonderpädagogin 1984 Münster 48369 Saerbeck 
isa84@gmx.de 
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Wahlbezirk 7 

Lfd. 
Nr.  

Partei/ 
Wähler-
gruppe 

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburts-
ort 

PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

1. CDU Ahmann, Matthias Dipl. Verwaltungswirt 1971 Greven 48369 Saerbeck 

matthias.ahmann@ 

cdu-saerbeck.de 

2. SPD Hülsmann, Nadine Sozialarbeiterin 1977 Münster 48369 Saerbeck 

dimek@web.de 

3. UWG Rolf, Saskia Personalreferentin 1986 Greven 48369 Saerbeck 

saskia-rolf@gmx.de 

4. Bündnis’90/ 
Die Grünen 

Stübbe, Heike Dipl. Ing. Chemie 1963 Wengern 48369 Saerbeck 

heike-stuebbe@gmx.de 

 
 
Wahlbezirk 8 

Lfd. 
Nr.  

Partei/ 
Wähler-
gruppe 

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburts-
ort 

PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

1. CDU Teigeler, Josef Alfons Zivilkraftfahrer  1961 Saerbeck 48369 Saerbeck 

josef.teigeler@ 

cdu-saerbeck.de 

2. SPD Kamp, Marten Mitarbeiter in der Gastro 2002 Rheine 48369 Saerbeck 

martenkamp2002@gmail.com 

3. UWG Helmig,  

Franz-Josef Johannes 

Landwirt  1951 Saerbeck 48369 Saerbeck 

franzjosefhelmig@gmx.de 

4. Bündnis’90/ 
Die Grünen 

Baar, Ewald Karl Pensionär 1959 Hörstel 48369 Saerbeck 

baar.saerbeck@t-online.de 
 
 
Wahlbezirk 9 

Lfd
. 
Nr.  

Partei/ 
Wähler-
gruppe 

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburts-
ort 

PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

1. CDU Geisemann, 

Hubert Josef 

Dipl. Verwaltungswirt 1961 Saerbeck 48369 Saerbeck 

hubert.geisemann@ 

cdu-saerbeck.de 

2. SPD Schweighöfer,  

Bernd Siegfried 

Soldat a.D.  1944 Schützenort 48369 Saerbeck 

bernd.schweighoefer@ 

gmx.de 

3. UWG Becker, Jörg IT-Berater 1976 Saerbeck 48369 Saerbeck 

bec@gws.ms 

4. Bündnis’90/ 
Die Grünen 

Westbeld, Harald Redakteur 1956 Warendorf 48369 Saerbeck 

harald@familie-westbeld.de 
 
 
Wahlbezirk 10 

Lfd
. 
Nr.  

Partei/ 
Wähler-
gruppe 

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburts-
ort 

PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

1. CDU Schmidt, Monika Anja Bankangestellte 1968 Meersburg 48369 Saerbeck 

monika.schmidt@ 

cdu-saerbeck.de 

2. SPD Simek, Thomas Angestellter 1969 Winz-
Niederweni
gern 

48369 Saerbeck 

t.simek@gmx.net 

3. UWG Hermes, Susanne staatl. geprüfte 
Betriebswirtin 

1968 Greven 48369 Saerbeck 

susanne.hermes@gmx.net 

4. Bündnis’90/ 
Die Grünen 

Fischbach,  

Martina Regina 

Lehrerin 1985 Greven 48369 Saerbeck 

martina.fischbach@posteo.de 
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III. Wahlvorschläge für die Wahl aus den Reservelisten 
 
Christliche Demokratische Union – OV Saerbeck 

Lfd. 
Nr.  

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburtsort PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

Ersatzbe-
werber für  

Wahl-
be-
zirk 

1 Willebrandt, Bernd IT Produktmanager 1969 Münster 48369 Saerbeck 
bernd.willebrandt@cdu-
saerbeck.de 

  

2 Schmidt,  

Monika Anja 

Bankangestellte 1968 Meersburg 48369 Saerbeck 

monika.schmidt@cdu-saerbeck.de 

  

3 Bücker, Florian Diplomierter Bank-
betriebswirt 

1984 Emsdetten 48369 Saerbeck 
florian.buecker@cdu-saerbeck.de 

  

4 Ahmann, Matthias Dipl. Verwaltungswirt 1971 Greven 48369 Saerbeck 

matthias.ahmann@cdu-saerbeck.de 

  

5 Becker,  
Franz Theodor 

Rentner 1955 Horstmar 48369 Saerbeck 
franz.becker@cdu-saerbeck.de 

  

6 Liemann, Doris 
Lucia 

Bilanzbuchhalterin 1969 Greven 48369 Saerbeck 
doris.liemann@cdu-saerbeck.de 

  

7 Keller,  

Jürgen Werner 

Rentner 1958 Ibbenbüren 48369 Saerbeck 
juergen.keller@cdu-saerbeck.de 

  

8 Nientiedt,  
Hans-Georg 

selbständiger 
Handelsvertreter und 
Werbemittelhändler  

1958 Münster 48369 Saerbeck 
hans-georg.nientiedt@cdu-
saerbeck.de 

  

9 Geisemann, 

Hubert Josef 

Dipl. Verwaltungswirt 1961 Saerbeck 48369 Saerbeck 

hubert.geisemann@cdu-saerbeck.de 

  

10 Teigeler,  

Josef Alfons 

Zivilkraftfahrer  1961 Saerbeck 48369 Saerbeck 

josef.teigeler@cdu-saerbeck.de 

  

11 Stegemann, The-
odor Josef 

Kaufmann 1963 Saerbeck 48369 Saerbeck 
theo.stegemann@cdu-
saerbeck.de 

Josef Tei-
geler  

8 

12 Dolle, Nicole Verwaltungsfach-
wirtin 

1975 Münster 48369 Saerbeck 
nicole.dolle@cdu-saerbeck.de  

Monika 
Schmidt 

10 

13 Rahe, Markus 
Hermann Josef 

Entwicklungsleiter 1972 Georgsmarien-
hütte 

48369 Saerbeck 
markus.rahe@cdu-saerbeck.de 

Franz Be-
cker 

4 

14 Raffel, 
Annegret Maria 

Politische Referen-
tin 

1968 Ibbenbüren 48369 Saerbeck 
annegret.raffel@cdu-saerbeck.de 

Hans-
Georg Ni-
entiedt 

3 

15 Lienkamp,  
Michael Josef 

Lehrer 1969 Ibbenbüren 48369 Saerbeck 
michael.lienkamp@cdu-
saerbeck.de 

Jürgen 
Keller 

2 

16 Lütke-Bohmert, 
Jörg Günter 

Vertriebsingenieur  1964 Greven 48369 Saerbeck 
joerg.luetke-bohmert@ 
cdu-saerbeck.de 

Doris Lie-
mann 

1 

17 Stegemann, An-
drea 

Erzieherin 1978 Emsdetten 48369 Saerbeck 
andrea.stegemann@cdu-
saerbeck.de 

Bernd Wil-
lebrandt 

5 

18 Raffel, Jonas 
Tobias 

Fachinformatiker 
Systemintegration 

1998 Rheine 48369 Saerbeck 
jonas.raffel@cdu-saerbeck.de 

Florian 
Bücker 

6 

19 Markfort, Christof Landwirt 1980 Ibbenbüren 48369 Saerbeck 
christof.markfort@cdu-
saerbeck.de 

Hubert 
Geismann 

9 

20 Ortmann, 
Hans-Georg 

Pensionär 1944 Küllstedt 48369 Saerbeck 
hans-georg.ortmann@ 
cdu-saerbeck.de 

Matthias 
Ahmann 

7 
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Sozialdemokratische Partei Deutschland 

Lfd. 
Nr.  

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburtsort PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

Ersatzbe-
werber für  

Wahl-
be-
zirk 

1 Schulte, Christian 
Erich Elmar 

Maschinenbau-
ingenieur 

1968 Reckling-hausen 48369 Saerbeck 
csweb@web.de 

  

2 Wannigmann,  
Felix Karl 

Angestellter  1962 Saerbeck 48369 Saerbeck 
felixwannigmann@gmx.de 

  

3 Hoppe, Heike Pädagogische 
Fachkraft 

1967 Havixbeck 48369 Saerbeck 
heike.hoppe@gmx.de 

  

4 Simek, Thomas Angestellter 1969 Winz-
Niederwenigern 

48369 Saerbeck 

t.simek@gmx.net 

  

5 Tetenborg, Hendrik Kaufmann 1989 Greven 48369 Saerbeck 
hendrik.tetenborg@gmx.de 

  

6 Tetenborg, Dominik Vertriebsmitarbeiter 1992 Greven 48369 Saerbeck 
dominik.tetenborg@gmail.com 

  

7 Hülsmann, Nadine Sozialarbeiterin 1977 Münster 48369 Saerbeck 

dimek@web.de 

  

8 Hemmer, Silvia Angestellte 1971 Borghorst 48369 Saerbeck 
silvia.hemmer@gmx.de 

  

9 Kamp, Marten Mitarbeiter in der 
Gastro 

2002 Rheine 48369 Saerbeck 

martenkamp2002@gmail.com 

  

10 Schweighöfer, 
Bernd Siegfried 

Soldat a.D.  1944 Schützenort 48369 Saerbeck 

bernd.schweighoefer@gmx.de 

  

 
 
Unabhängige Wählergemeinschaft Saerbeck 

Lfd. 
Nr.  

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburtsort PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

Ersatzbe-
werber für  

Wahl-
be-
zirk 

1 Lüggert, Mechthild Angestellte 1963 Ahlen 48369 Saerbeck  
mechthildlueggert@gmail.com 

  

2 Rensmann,  
Klaus-Peter Alfons 

Polizeibeamter in 
Ruhestand 

1957 Saerbeck 48369 Saerbeck 
rensmann@dg-mail.de 

  

3 Nottmeier,  
Rainer Clemens 

Betriebsleiter 1974 Greven 48369 Saerbeck 
rainernottmeier@gmail.com 

  

4 Eller, Oliver Techniker 1965 Worms 48369 Saerbeck 
mail@olivereller.de 

  

5 Becker, Jörg IT-Berater 1976 Saerbeck 48369 Saerbeck 

bec@gws.ms 

  

6 Weinert, Mech-
tilde Hedwig Maria 

Kfm. Angestellte in 
Ruhestand 

1954 Saerbeck 48369 Saerbeck 
mechtildeweinert@web.de 

  

7 Hermes, Susanne staatl. geprüfte 
Betriebswirtin 

1968 Greven 48369 Saerbeck 

susanne.hermes@gmx.net 

  

8 Helmig, Franz-Josef 
Johannes 

Landwirt  1951 Saerbeck 48369 Saerbeck 

franzjosefhelmig@gmx.de 

  

9 Löckemann, 
Roswitha 

Erzieherin in 
Ruhestand 

1956 Saerbeck 48369 Saerbeck 
roswitha.loeckemann@gmx.de 

  

10 Rolf, Saskia Personalreferentin 1986 Greven 48369 Saerbeck 

saskia-rolf@gmx.de 
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Bündnis‘90/ Die Grünen 

Lfd. 
Nr.  

Name, Vorname Beruf Geburts-
jahr 

Geburtsort PLZ und Wohnort 
Mailadresse 

Ersatzbe-
werber für  

Wahl-
be-
zirk 

1 Baar, Ewald Karl Pensionär 1959 Hörstel 48369 Saerbeck 

baar.saerbeck@t-online.de 

  

2 Westbeld, Harald Redakteur 1956 Warendorf 48369 Saerbeck 

harald@familie-westbeld.de 

  

3 Kleeberg, Jochen Veranstaltungs-
kaufmann 

1974 Osnabrück 48369 Saerbeck 
kleeberg@web.de 

  

4 Sträter, Theodorus 
Josephus Maria 

Rentner 1953 Breda 48369 Saerbeck 
jstraeter@gmx.net 

  

5 Breidenbach, 
Herbert 

Förderschullehrer i.R.  1952 Aachen 48369 Saerbeck 
breidenbach-stotz@t-online.de 

  

6 Hoppe, Isabell Sonderpädagogin 1984 Münster 48369 Saerbeck 
isa84@gmx.de 

  

7 Long, Bianca Studierende 1986 Bad Schlema 48369 Saerbeck 
bianca.long222@t-online.de 

  

8 Nicola, Sylvia Marktbeschickerin, 
Hausfrau, Bildhauerin 

1966 Hannover 48369 Saerbeck 
sylvianicola@t-online.de 

  

9 Stübbe, Heike Dipl. Ing. Chemie 1963 Wengern 48369 Saerbeck 

heike-stuebbe@gmx.de 

  

10 Fischbach, Martina 
Regina 

Lehrerin 1985 Greven 48369 Saerbeck 
martina.fischbach@posteo.de 

  

11 Stubbe, Hermann 
Josef 

Lehrer 1968 Münster 48369 Saerbeck 
mail@hermann-stubbe.de 

  

 
 
 

Saerbeck, den 17.07.2025      Die Wahlleiterin 

gez. Heilemann 
 
 
 

Kreis Steinfurt 45/2025/287 
 
 

288. Allgemeinverfügung  
zum Vollzug der ASP-Jagdverordnung zur Erlegung von Schwarzwild 
unter Verwendung von Nachtsichtvorsätzen und Nachtsichtaufsätzen  

 
 

I. Anwendungsbereich 

Zur Erlegung von Schwarzwild wird gemäß § 19 Absatz 2 Satz 1 Landesjagdgesetz Nordrhein-Westfa-

len (LJG-NRW) eine Ausnahme vom Verbot der Verwendung von Nachtsichtvorsätzen und Nachtsich-
taufsätzen für Zielfernrohre, die einen Bildwandler besitzen, nach § 19 Absatz 1 Nr. 5a Bundesjagdgesetz 
(BJagdG) für das Gebiet des Kreises Steinfurt zugelassen. 
 
 

II. Nebenbestimmungen 

Rechte Dritter bleiben unberührt und durch diese Erlaubnis werden die aus anderen Rechtsgründen 
erforderlichen Genehmigungen, Zustimmungen usw. nicht berührt oder ersetzt. 

Bei der Verwendung von Nachtsichtvorsätzen und Nachtsichtaufsätzen bleiben die waffenrechtlichen 
und weiteren jagdrechtlichen Vorschriften unberührt.  
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Die Geräte dürfen – anders als bei Sportoptiken – in Verbindung mit Schusswaffen über keine integrier-
ten Vorrichtungen zum Beleuchten oder Anstrahlen des Ziels wie z. B. Infrarot-Aufheller, Lampen etc. 
verfügen.  
 
 

III. Widerruf und Befristung 

Diese Allgemeinverfügung gilt bis auf Widerruf. Sie kann somit jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden, insbesondere, wenn sich die Voraussetzungen für die Zulassung der Ausnahme vom 
Verbot des § 19 Absatz 1 Nr. 5a BJagdG ändern oder insgesamt entfallen. 
 
 

IV. Bekanntmachung und Inkrafttreten 

Diese Verfügung wird hiermit gemäß § 41 Absatz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen öffentlich bekannt gemacht. Die Veröffentlichung dieser Allgemeinverfügung erfolgt 
im Amtsblatt des Kreises Steinfurt. Sie wird am Tag nach der Bekanntmachung im Amtsblatt des Kreises 
Steinfurt wirksam. 
 

 

V. Begründung 

Aufgrund § 19 Absatz 1 Nr. 5a BJagdG ist es verboten, u. a. Vorrichtungen zum Anstrahlen oder Be-
leuchten des Zieles, Nachtzielgeräte, die einen Bildwandler oder eine elektronische Verstärkung besitzen 
und für Schusswaffen bestimmt sind, beim Erlegen von Wild aller Art zu verwenden oder zu nutzen. Von 
diesem Verbot kann die Untere Jagdbehörde nach § 19 Absatz 2 Satz 1 LJG-NRW Ausnahmen zulas-
sen. Gemäß § 2 ASP-Jagdverordnung (ASP-JVO NRW) ist die Verwendung von künstlichen Lichtquellen 
sowie von Nachtsichtaufsätzen und Nachtsichtvorsätzen (Dual-Use-Geräte) für Zielfernrohre, die eine 
elektronische Verstärkung besitzen, für die Bejagung von Wildschweinen für alle Jägerinnen und Jäger 
bereits zulässig.  Nun soll bis auf Widerruf die Zulassung der Wärmebildtechnik bei der Jagd auf 
Schwarzwild erfolgen. 

Nach § 19 Absatz 2 Satz 1 LJG-NRW kann die Untere Jagdbehörde in Einzelfällen u. a. die Verbote des 
§ 19 Absatz 1 BJagdG im Interesse der Volksgesundheit und der öffentlichen Sicherheit, im Interesse 
der Sicherheit der Luftfahrt, zur Abwendung erheblicher Wildschäden, zum Schutz der Pflanzen- und 
Tierwelt sowie zu Forschungs- und Versuchszwecken zeitweise einschränken. 

Die Voraussetzungen der vorgenannten Rechtsgrundlagen sind gegeben. Mit der Erteilung der Allge-
meinverfügung erfolgt eine zeitweise Einschränkung des Verbots in § 19 Absatz 1 Nr. 5a BJagdG, was 
wiederum insbesondere im Interesse der öffentlichen Sicherheit und zum Schutz der Tierwelt (Wild- und 
Hausschweine) geschieht. Bei der ASP handelt es sich um eine hochansteckende Tierseuche, die mit 
erheblichen Leiden für die infizierten Schweine verbunden ist und in der Regel tödlich verläuft. Darüber 
hinaus drohen für Nordrhein-Westfalen, vor allem den hier ansässigen schweinehaltenden, -schlachten-
den und -verarbeitenden Betrieben, im Falle des Ausbruchs der ASP erhebliche Beschränkungen, die 
zu massiven wirtschaftlichen Schäden führen. Die behördliche Beauftragung bzw. die zeitweise Ein-
schränkung verfolgt die Ziele, dieses im Interesse der öffentlichen Sicherheit abzuwehren. Die öffentliche 
Sicherheit umfasst neben der Unverletzlichkeit der Rechtsordnung auch die der subjektiven Rechte und 
Rechtsgüter des Einzelnen sowie der Einrichtungen und Veranstaltungen des Staates oder sonstiger 
Träger von Hoheitsgewalt.  

Die zeitweise Einschränkung des Verbots ist geeignet, um die Bejagung von Schwarzwild zu fördern und 
zu optimieren. Weiterhin ist sie erforderlich. Mildere, gleich wirksame Mittel zur Bekämpfung der ASP 
sind nicht ersichtlich. Schließlich ist die Einschränkung auch angemessen. Die damit einhergehenden 
Nachteile bzw. die Gefahren, die aus der Nutzung grundsätzlich verbotener Waffen resultieren können, 
wiegen nicht schwerer als die Ziele, die mit ihr verfolgt werden. Denn die Einschränkung dient der Tier-
seuchenbekämpfung und damit letztendlich der Tiergesundheit sowie der Verhinderung wirtschaftlicher 
Schäden. 

Die Zuständigkeit der Unteren Jagdbehörde des Kreises Steinfurt ergibt sich aus § 46 Absatz 2 und § 48 
LJG-NRW. 
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VI. Rechtsgrundlagen 

 § 19 Bundesjagdgesetz (BJagdG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.09.1976 (BGBl. I 
Seite 2849), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 25.10.2024 (BGBl. 2024 I Nr. 332) 

 §§ 19, 46 und 48 Landesjagdgesetz Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
07.12.1994 (GV. NRW. 1995, S. 2; 1997, S. 56 / SGV. NRW 792), zuletzt geändert durch Artikel 3 
Absatz 17 des Gesetzes vom 11.03.2025 (GV. NRW. S. 288) 

 § 41 Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) vom 
12.11.1999 (GV. NRW. 1999 Seite 602), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
10.12.2024 (GV. NRW. 2024 Seite 1184) 

 

 

VII. Rechtsbehelf 

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Zustellung Klage erhoben werden. 
Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Münster, Piusallee 38, 48147 Münster, schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle einzureichen.  
 
Die Klage kann auch durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments an die elektronische Poststelle 
des Gerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument muss mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der verantwortenden Person signiert und 
auf einem sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO eingereicht werden. Es muss für 
die Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein. Die technischen Rahmenbedingungen für die Über-
mittlung und die Eignung zur Bearbeitung durch das Gericht bestimmen sich nach näherer Maßgabe der 
Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung vom 24. November 2017 (BGBl. I S. 3803) in der jeweils gel-
tenden Fassung. 
 
Wird die Klage durch eine Rechtsanwältin oder einen Rechtsanwalt, eine Behörde oder eine juristische 
Person des öffentlichen Rechts einschließlich der von ihr zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben gebil-
deten Zusammenschlüsse erhoben, muss sie nach § 55d Satz 1 VwGO als elektronisches Dokument 
übermittelt werden. Dies gilt nach § 55d Satz 2 VwGO auch für andere nach der VwGO vertretungsbe-
rechtigte Personen, denen ein sicherer Übermittlungsweg nach § 55a Absatz 4 Satz 1 Nummer 2 VwGO 
zur Verfügung steht. 
 
Ist eine Übermittlung als elektronisches Dokument aus technischen Gründen vorübergehend nicht mög-
lich, bleibt auch bei diesem Personenkreis nach § 55d Satz 1 und 2 VwGO die Klageerhebung mittels 
Schriftform oder zu Protokoll des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zulässig. Die vorübergehende 
Unmöglichkeit ist bei der Ersatzeinreichung oder unverzüglich danach glaubhaft zu machen; auf Anfor-
derung ist ein elektronisches Dokument nachzureichen. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie 
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder Abschrift beigefügt werden. 
 
Hinweis: 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite www.justiz.de. 
 
Steinfurt, 17.07.2025       Kreis Steinfurt 
         Der Landrat 
         gez. Dr. Martin Sommer 
 
 
 

Kreis Steinfurt 45/2025/288 
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289. Hinweisbekanntmachung der Gemeinde Recke 
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die  
Kommunalwahlen  

 
Die Gemeinde Recke veröffentlicht am 21.07.2025 unter www.recke.de/Rathaus/Amtliche-Be-
kanntmachungen.htm die öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wäh-
lerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Kommunalwahlen in der Gemeinde 
Recke am 14.09.2025 sowie einer ggf. erforderlichen Stichwahl um das Amt des Bürgermeisters 
/ der Bürgermeisterin und des Landrates / der Landrätin am 28.09.2025 gemäß § 14 Kommu-
nalwahlordnung (KWahlO) 
 
 
Recke, 21.07.2025       Gemeinde Recke 
         Der Bürgermeister 
         In Vertretung 

gez. Rohde 
 
 
 

Kreis Steinfurt 45/2025/289 
 
 

290. Hinweisbekanntmachung der Gemeinde Recke 
Öffentliche Bekanntmachung der Unterrichtung der von der  
Meldepflicht befreiten Unionsbürger über ihr Wahlrecht bei den  
Kommunalwahlen  

 
Die Gemeinde Recke veröffentlicht am 21.07.2025 unter www.recke.de/Rathaus/Amtliche-Be-
kanntmachungen.htm die öffentliche Bekanntmachung der Unterrichtung der von der Melde-
pflicht befreiten Unionsbürger über ihr Wahlrecht bei den Kommunalwahlen am 14.09.2025 und 
einer evtl. Stichwahl um das Amt des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin und des Landrates 
/ der Landrätin am 28.09.2025 gemäß § 12 Abs. 7 Kommunalwahlordnung (KWahlO) 
 
 
   
 
Recke, 21.07.2025       Gemeinde Recke 
         Der Bürgermeister 
         In Vertretung 
         gez. Rohde 
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http://www.recke.de/Rathaus/Amtliche-Bekanntmachungen.htm
http://www.recke.de/Rathaus/Amtliche-Bekanntmachungen.htm
http://www.recke.de/Rathaus/Amtliche-Bekanntmachungen.htm
http://www.recke.de/Rathaus/Amtliche-Bekanntmachungen.htm
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291. Öffentliche Bekanntmachung 
Zugelassene Wahlvorschläge für die Wahl des/der  
Landrats/Landrätin sowie der Vertretung des Kreises Steinfurt im 
Kreis Steinfurt am 14.09.2025 

 
Nach §§ 19, 46 b des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) in Verbindung mit §§ 75 b Abs. 8, 30, 
31 Abs. 4 der Kommunalwahlordnung (KWahlO) gebe ich bekannt, dass der Wahlausschuss in 
seiner Sitzung am 16.07.2025 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des/der Landrats/Landrä-
tin sowie der Vertretung des Kreises Steinfurt im Kreis Steinfurt zugelassen hat: 
 
A. Wahlvorschläge für das Amt der Landrätin/des Landrats 
 

 

 
 
B. Wahlvorschläge für die Wahl in den Wahlbezirken 
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Bewerber/innen im Kreiswahlbezirk 28 
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C. Wahlvorschläge aus den Reservelisten 
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Steinfurt, 22.07.2025       Kreis Steinfurt 
         Stellv. Kreiswahlleiter 
         gez. Schultejann 
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